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Kinderkirche: 
Ein Leib – viele Glieder 

Einsingen zu Erntedank 

Kinderkirche: 
Das Festmahl. 
Wer kommt? 
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ZUM GELEIT  
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Je umtriebiger die Zeiten, desto grö-
ßer ist die Sehnsucht, sich von Zeit zu 
Zeit vergewissern zu lassen: Da ist 
etwas, das trägt!  
 Mit unseren Andachten, den ver-
schiedenen Gottesdiensten und Kon-
zerten, in all unseren Gruppen, Krei-
sen und Veranstaltungen möchten 
wir Sie bei der Suche nach Halt 
unterstützen. Dies auch sehr gern mit 
den Worten der Jahreslosung für das 
Jahr 2024:  
 „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe.“ 
 

Ihre  
 
 
 

BROT FÜR DIE WELT 
 

Dem Gemeindebrief liegen bei: 
Infoflyer & Spendentüte 
Vielen Dank für Ihre Gabe, die Sie 
in der Kirche, im Pfarramt oder bei 
Presbyter*innen abgeben können. 
 
 

BETHEL-SAMMLUNG 
 

Für die Altkleidersammlung liegen  
in allen drei Kirchen, im Godram- 
steiner Kindergarten & Gemeinde- 
haus Bethel-Säcke aus, die tagsüber  
ins Landauer Dekanat, Westring 3, 
gebracht werden können. 
Die Adresse für die Abgabe von 
Briefmarken für Bethel lautet: 
Rudi Wolf, Kirchstr. 6, Birkweiler 
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ENGELE, ENGELE, FLIEG!  
 

 
 
 
 
 
 
 

Wer kennt es nicht, dieses Spiel, 
das schon manchen etwas lang 
gewordenen Spaziergang gerettet 
hat? Kinder lieben es. Und sie sind 
voller Vertrauen. Vertrauen, dass 
sie festgehalten werden. Im Flug 
trotzdem geerdet durch die Eltern 
an beiden Seiten.  
 Das ist ein schönes Bild, 
gerade auch für den Glauben, finde 
ich: dass da ein Vater im Himmel 
ist, der uns fest an der Hand hält:  
 „Ich bin der Herr, dein Gott, 
der deine rechte Hand fasst und zu 
dir spricht: Fürchte dich nicht, ich 
helfe dir!“ Im Alten Testament, 
beim Propheten Jesaja, in Kapitel 
41 im Vers 13 steht dieser wunder-
bare Zuspruch.  
 Er möge uns in die kom-
mende Zeit geleiten – mitsamt der 
jauchzenden Leichtigkeit, mit der 
wir einst selbst an den Händen der 
Eltern durch die Lüfte geschwebt 
sind: Engele, Engele, flieg!             

Eva Weißmann, Pfarrerin  

An meinen SchutzengelL 
 
Den Namen weiß ich nicht. Doch du bist einer 
Der Engel aus dem himmlischen Quartett, 
Das einstmals, als ich kleiner war und reiner, 
Allnächtlich Wache hielt an meinem Bett. 
 
Wie du auch heißt – seit vielen Jahren schon 
Hältst Du die Schwingen über mich gebreitet 
Und hast, der Toren guter Schutzpatron, 
Durch Wasser und durch Feuer mich geleitet. 
 
Du halfst dem Taugenichts, als er zu spät 
Das Einmaleins der Lebensschule lernte. 
Und meine Saat, mit Bangen ausgesät, 
Ging auf und wurde unverhofft zur Ernte. 
 
Seit langem bin ich tief in deiner Schuld. 
Verzeih mir noch die eine – letzte – Bitte 
Erstrecke deine himmlische Geduld 
Auch auf mein Kind und lenke seine Schritte. 
 
Er ist mein Sohn. Das heißt: Er ist gefährdet. 
Sei um ihn tags, behüte seinen Schlaf. 
Und füg es, daß mein liebes schwarzes Schaf 
Sich dann und wann ein wenig weiß gebärdet. 
 
Gib du dem kleinen Träumer das Geleit. 
Hilf ihm vor Gott und vor der Welt bestehn. 
Und bleibt dir dann noch etwas freie Zeit, 
Magst du bei mir auch nach dem Rechten sehn. 

 
 

Mascha Kaléko 
Schriftstellerin  
(1907-1975) Mascha 
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NEUES AUS DEN OSTERGÄRTEN 
 

Weinbau-Projekt 
In unserer Kita gibt es seit einigen 
Jahren das Weinbauprojekt, das unsere 
Kinder dazu einlädt, die Jahreszeiten in 
den umliegenden Weinbergen hautnah 
zu erleben und gleichzeitig Einblicke in 
den Berufsalltag eines Winzers zu ge-
winnen. Das Weinbau-Projekt findet in 
der Regel einmal im Monat freitags statt 
und ermöglicht den Kindern, die jahres-
zeitlichen Veränderungen in den Wein-
bergen bewusst wahrzunehmen. Dies 
fördert ihre Wahrnehmung und schärft 
ihre Sinne für die natürliche Umgebung. 
Gleichzeitig haben sie die Gelegenheit, 
den Beruf des Winzers näher kennenzu-
lernen. Hin und wieder können sie sogar 
mit einem Winzer sprechen oder ihm 
bei der Arbeit zusehen, was ihre Neu-
gierde weiter anregt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der besondere Reiz dieses Projekts liegt 
in unserer unmittelbaren Umgebung. 
Unser Kindergarten ist von Weinbergen 
umgeben, wodurch die Lebenswelt der 
Kinder nahtlos in den pädagogischen 
Kontext integriert wird. Die Flexibilität  

bei der Teilnahme ist ein zentrales 
Merkmal des Projekts, da die Kinder 
sich immer wieder neu dafür oder 
dagegen entscheiden können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dies mag die Planung komplexer 
gestalten, aber es berücksichtigt die 
individuellen Bedürfnisse und Vor-
lieben der Kinder. Unsere Kinder 
profitieren von dieser abwechslungs-
reichen Lernumgebung auf vielfältige 
Weise. Sie sammeln nicht nur Wissen 
und entwickeln kognitive Fähigkeiten, 
sondern machen auch soziale, emo-
tionale und praktische Erfahrungen. 
Außerdem lernen sie die Bedeutung des 
respektvollen Umgangs mit der Umwelt 
kennen. Möglich ist dieses Projekt 
durch die Arbeit unserer gruppenüber-
greifenden Kräfte. Sollten Sie selbst 
Weinberge im Umfeld von Godramstein 
bewirtschaften und Interesse an einer 
Kooperation mit der Kita haben, spre-
chen Sie uns gerne an.  
 

Trägerwechsel zum 01.01.2024 
Die Protestantische Kindertagesstätte 
(Prot Kita) in Godramstein erlebt zum 
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NEUES AUS DEN OSTERGÄRTEN 

 
Jahreswechsel eine Veränderung ihrer 
Trägerschaft. Hintergrund dieser Ver-
änderung sind grundlegende struktu-
relle Umwälzungen innerhalb der 
Pfälzischen Landeskirche. Die Zustän-
digkeit für die Trägerschaft von Kinder-
tagesstätten wird sukzessive von den 
einzelnen Kirchengemeinden auf soge-
nannte Trägerverbände übertragen. 
Diese Verbände, die ihren Sitz in den 
Verwaltungsämtern haben, übernehmen 
fortan die Aufgaben der Trägerschaft 
für die Kindertagesstätten. Auch in 
Landau wurde ein solcher Verband ins 
Leben gerufen, der ab dem 01.01.2024 
die Trägerschaft der Protestantischen 
Kindertagesstätte in Godramstein über-
nehmen wird. Diese Umstellung bringt 
einige organisatorische Veränderungen 
mit sich.  
 Ab dem 01.01.2024 wird das Pro-
testantische Verwaltungsamt in Landau 
die gesamte Verwaltung der Kinder-
tagesstätte übernehmen. Die personelle 
Verantwortung wird auf den Geschäfts-
führer des Trägerverbands, Herrn Robin 
Schier, übergehen. Pfarrerin Eva Weiß-
mann wird uns weiterhin als Seelsor-
gerin zur Seite stehen und sich in der 
religionspädagogischen Arbeit engagie-
ren, während sie als Bindeglied zwi-
schen der Kindertagesstätte und der 
Kirchengemeinde fungiert.  
 Im pädagogischen und konzeptio-
nellen Bereich steht uns Frau Tania 
Kortekamp, die Fachkraft für Qualitäts-
entwicklung des Trägerverbands, zur 
Verfügung. Dies bedeutet eine erhebli- 

che Steigerung des Fachberatungsan-
gebots im Vergleich zur bisherigen 
Situation. Somit sind wir bestens ge-
rüstet für die anstehende Rezertifizie-
rung unseres Qualitätsmanagements im 
Jahr 2026. 

Für die Kinder und Eltern 
wird der Übergang nahe-
zu geräuschlos vonstatten 
gehen. Die Verantwort-
lichen des neuen Trägers 
werden sich vorstellen 
und für sämtliche Fragen  

zur Verfügung stehen. Der alltägliche 
Ablauf in der Kindertagesstätte wird 
jedoch nur minimalen Veränderungen 
unterworfen sein. Unser bewährtes 
pädagogisches Konzept wird weiterhin 
Anwendung finden und kontinuierlich 
weiterentwickelt werden. Die Kinderta-
gesstätte wird auch weiterhin unter 
evangelischer Trägerschaft stehen und 
ihr evangelisches Profil beibehalten. 
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Dachsanierung 
Nach vielen Jahren und zahlreichen 
Reparaturen wird das Dach der Kita 
endlich erneuert. Der gesamte Aufbau 
wird saniert, und die Dämmung wird 
verbessert. Aufgrund dieser Maßnahmen 
wird es in den kommenden Wochen zu 
Einschränkungen kommen, dennoch 
kann die Kita geöffnet bleiben. Wir 
freuen uns jedoch darüber, dass dieses 
langanhaltende Problem endlich ange-
gangen wird. Schließlich hatten wir 
jahrelang mit Wassereinbrüchen in meh-
reren Räumen zu kämpfen. 

Für die Kita: Arbind Brauch, Leitung 
 

Frühjahrsflohmarkt: 
24. Februar 2024, DGH Godramstein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Elternausschuss  
Ihm gehören für das laufende Kita-Jahr 
an: Hr. Breß, Fr. Erning-Rovelli, Hr. 
Flicker, Fr. Herzog, Fr. König, Fr. 
Kühner, Fr. Langbehn und Hr. Schmitt. 

 

 
 

RÜCKBLICK AUFS TAUFFEST 
 

Insgesamt 57 
Täuflinge im 
Alter von 0 
bis 19 Jahren 
empfingen am 
letzten Juni-
Wochenende 
unter freiem 
Himmel das 
Sakrament der 
Taufe. An drei 
Standorten 
hatten die Kir- 

chengemeinden im Prot. Kirchenbezirk 
Landau zu Tauffesten im Freien ein-
geladen. Die Kooperationszone „Landau 
Mitte“ eröffnete am 24. Juni um 14.00 h 

Uhr das Taufwochenende mit einem 
Taufgottesdienst auf dem Gelände des 
Kanu-Clubs Landau e.V. Landau an drei 
Taufstellen sowie in der Queich. 
… Fast zeitgleich um 14.30 h feierte die 
Kooperationszone „Storchengemein-
den“ in Hochstadt ihr Tauffest …  
 Am Sonntag, den 25. Juni, be-
schloss die Kooperationszone „Nord-
west“ [= unsere       ] das Taufwochen-
ende um 10.30 h mit einem Taufgottes-
dienst im Kaltenbachtal in Rinnthal. Ei-
ne interaktive Erzählpredigt, für die alle 
Kinder nach vorne gebeten worden wa-
ren, machte den Gottesdienst lebendig 
und kurzweilig. Zum Tauffest auf dem 
Gelände  des  Triftfestplatzes  waren  ca.  
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RÜCKBLICK AUFS TAUFFEST 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

500 Menschen gekommen, um die ins-
gesamt 33 Taufen an sechs Taufstellen 
am und im Kaltenbach mitzuerleben. 
Die Feuerwehr Rinnthal sorgte beim 
anschließenden Triftfest für das leib-
liche Wohl. Darüber hinaus gab es 
Kuchenspenden und zahlreiche Spiel- 
und Bastelmöglichkeiten für die Kin-
der. 
 

Begeisterung spürbar 
Die rund 500 Besucher*innen in Rinn-
thal verfolgten gespannt die Taufen der 
33 Kinder und Jugendlichen aus 
nächster Nähe. Die Begeisterung war 
spürbar, viele Menschen sichtlich 
gerührt. Der Kaltenbach [Anmerkung 
der Redaktion: Er hat mit elf Grad 
seinem Namen alle Ehre gemacht!] bot 
bei Außentemperaturen von über 30 
Grad den Kindern die Gelegenheit 
einer Abkühlung im kühlen Nass und 
auch Eltern und Paten begaben sich 
ohne Scheu für die Taufen ins Wasser. 
 

Hintergrund 
Unter dem Motto „Ein Segen. Deine 
Taufe“ startete die EKD in diesem Jahr 
eine deutschlandweite Taufaktion rund 
um den Johannistag am 24. Juni 2023. 
Die Idee: Menschen ein möglichst nie-
derschwelliges und einladendes An-
gebot als Kirche zu unterbreiten. … Es 
konnten neben Säuglingen auch Kin-
der und Jugendliche sowie Erwachsene 
getauft werden. 

Für den Kirchenbezirk Landau:  
Anika Suzan, Öffentlichkeitsarbeit 
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KLEIN, ABER FEIN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wussten Sie, dass die kleinste Bibel der 
Welt nur ein Millimeter hoch und ca. 4 
Quadratzentimeter groß ist? Nein? Ich 
auch nicht. Niemand aus unserer Konfi-
Gruppe. Zumindest bis zum 16. Mai, 
denn da besuchten wir gemeinsam (vier 
Kids und Pfarrerin Eva Weißmann) das 
Bibelhaus in Neustadt und lernten so 
einiges über Entstehung, Bedeutung und 
Erhalt der Heiligen Schrift. Eigentlich 
sollten die Konfis aus Rhodt und Um-
gebung auch mitkommen, doch wegen 
mangelnder Anmeldungen blieben sie 
zu Hause.  
 Mit dem Zug ging´s nach Neu-
stadt und dann zu Fuß ein kleines Stück 
den Berg hinauf bis zum von außen un-
scheinbaren Bibelhaus, wo wir von 
einem netten Herrn mit holländischem 
Akzent und auf gemütlichen Kissen 
sitzend jede Menge über verschiedene 
Materialien, Arten zu schreiben, die 
Entstehung und den Aufbau der Bibel 
und  vieles  mehr  erfuhren.  Sogar  selbst  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
drucken (auf altmodischem Papier, mit 
dickflüssiger Tinte und einer antiken 
Hand-Druck-Maschine aus Holz) durf-
ten wir: eine Bibelseite aus einer über 
100 Jahre alten Bibel, den Psalm 23.  
 Nachdem wir in der Schatzkammer 
(ja, Bibeln können Schätze sein) noch 
handgeschriebene Exemplare und Sei-
ten aus dem 11. Jahrhundert bestaunen 
konnten, fuhren wir mit dampfenden 
Köpfen voller Informationen wieder 
zurück nach Hause.  

Für die Gruppe: Elisabeth Kreuter 
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EIN VOLLER ERFOLG 
 

Er ist schon Tradition und war auch in 
diesem Jahr wieder ein Erfolg: unser 
Bücherflohmarkt anlässlich der God-
ramsteiner Weinkerwe in der Prot. Kir-
che. In mehr als zweitausend (!) Bü-
chern – vom Roman über Krimis, Kin-
der- und Sachbuch bis zum Bildband – 
konnten die Besucher*innen stöbern 
und diese zum sensationellen Preis von 
nur einem Euro pro Stück mit nach 
Hause nehmen.  
 Ach, Sie haben diesen Sonntags-
Flohmarkt versäumt? Das ist natürlich 
sehr schade …  

Hier aber unser Trostpflaster: 
Jeden Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
öffnet unser Bücherkeller in der Krä-
mergasse 2 in Godramstein.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Dorit Simon 

für das Bücherkeller-Team 
und Eugen Roth, Lyriker und Autor, 

(1895-1976), für alle Buchfans 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ein Mensch, von Büchern hart bedrängt, 
An die er lang sein Herz gehängt, 
Beschließt voll Tatkraft, sich zu wehren, 
Eh sie kaninchenhaft sich mehren. 

Sogleich, aufs äußerste ergrimmt, 
Er ganze Reihn von Schmökern nimmt 
Und wirft sie wüst auf einen Haufen, 
Sie unbarmherzig zu verkaufen. 

Der Haufen liegt, so wie er lag, 
Am ersten, zweiten, dritten Tag. 
Der Mensch beäugt ihn ungerührt 
Und ist dann plötzlich doch verführt, 

Noch einmal hinzusehn genauer – 
Sieh da, der schöne Schopenhauer… 
Und schlägt ihn auf und liest und liest, 
Und merkt nicht, wie die Zeit verfließt… 

Beschämt hat er nach Mitternacht 
Ihn auf den alten Platz gebracht. 
Dorthin stellt er auch eigenhändig 
Den Herder, achtundzwanzigbändig. 

E.T.A. Hoffmanns Neu-Entdeckung 
Schützt diesen auch vor Zwangsvollstreckung. 
Kurzum, ein Schmöker nach dem andern 
Darf wieder auf die Bretter wandern. 

Der Mensch, der so mit halben Taten 
Beinah schon hätt den Geist verraten, 
Ist nun getröstet und erheitert, 
Daß die Entrümpelung gescheitert. 
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NEUES VOM CHOR ODER: EINE SEEFAHRT, DIE IST LUSTIG 

 
Ach, wie ist das schön, wenn man nach 
langer Zeit wieder einen Ausflug plant! 
Der Kirchenchor Godramstein liebt 
nicht nur die Singstunden mit seinem 
Chorleiter Thomas Leiner, nicht nur die 
Gottesdienstauftritte, nicht nur das Zu-
sammenkommen mit den Sangeskame-
raden und -freundinnen, sondern auch 
die geselligen Gelegenheiten: Sommer-
fest, Weihnachtsessen, Jahresausflug. 
 Am Samstag, den 9. September, 
war es soweit. Man traf sich zu Fahr-
gemeinschaften an der Kirche und 
jedem stand die Vorfreude ins Gesicht 
geschrieben: Man labte sich an dem Ge-
danken, Zeit zu haben, Zeit für nette 
Gespräche, für Austausch, für Genuss, 
für Entspannung. Und jeder, ob Sänge-
rin, Sänger, Ehepartner oder Hund – 
zwei durften auch mitkommen – kam 
auf seine Kosten. Doris Ritzer hatte im 
Vorfeld Plätze auf dem Schiff reser-
vieren lassen und einen Ort für leibliche 
Genüsse recherchiert, Pläne geschrie-
ben und die Gruppe zusammmenge-
halten. Es klappte alles wie am Schnür-
chen. 
 Wer sich in Speyer auf dem gro-
ßen Parkplatz ungeduldig in Richtung 
Anlegeplatz begeben wollte, wurde zu-
rückgepfiffen; schließlich war man ja 
als Gruppe unterwegs! Nach wenigen 
Metern gelangte man Schatten suchend 
zum 1. Ziel. Der Chor hatte sich einen 
heißen Tag ausgesucht, aber auf dem 
Fahrgastschiff „Pfälzerland“ herrschten 
erträgliche Temperaturen, die sich 
durch Kaltgetränke oder Eiskaffee noch  

 
 
 
 
 

angenehmer gestalten ließen. 90 Minu-
ten verbrachte man an Gruppentischen 
bei anregenden und entspannten Gesprä-
chen, nicht ohne hin und wieder den 
Worten des netten Kapitäns zu lauschen, 
um über Notwendiges informiert zu 
werden: Abfahrt bei Rheinkilometer 
406,2; 1,50 m fehlen bis zum Wasser-
höchststand; 6,2 km Fließgeschwindig-
keit; Wassertemperatur 22 °C … Auch 
wenn man es sich nicht merken kann/ 
muss, sind solche Zahlen auch mal recht 
interessant.  
  
 
 
 
 
 
 
 
Der Reffenthaler Altrhein begrüßte uns 
mit mäandrierendem Flusslauf und – 
nachdem wir die flitzenden Wasser-
sportler hinter uns gelassen hatten – 
auch mit wunderschönem Uferrand, 
dessen Begrünung von Kanadagraugän-
sen und Graureihernestern samt Inhalt 
durchsetzt war und auch dem Angelsport 
Platz  
ließ.   
Ein  
fried- 
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NEUES VOM CHOR ODER: EINE SEEFAHRT, DIE IST LUSTIG 
 

licher, idyllischer Anblick bot sich den 
Schiffsgästen, während auf der gegen-
überliegenden Seite der Speyerer 
Yachtclub eindrucksvoll die sportlichen 
Möglichkeiten des Flusses aufzeigte. 
„Und diese Solaranlage liefert Strom für 
112 Einfamilienhäuser“, so die Worte 
des Kapitäns, die so manche Unter-
haltung der Sängergruppe unterbrach – 
oder auch nicht. 
 Die Schiffbarmachung des Rheins 
erfolgte vor mehr als 100 Jahren. Es war 
Gottfried Tulla, der bereits 1817 erste 
Pläne für eine Flussbegradigung ausge-
arbeitet hatte. An diesem Tag erlebte der 
Chor beides:  

Die Schifffahrt auf dem Fließgewässer 
und die ursprüngliche Gestalt des 
längsten deutschen Flusses. 
 Am Ende machte man Platz für die 
nächste Gruppe, die schon am Anleger 
wartete, und begab sich zu einem der 
netten Restaurantgärten. Es war ein 
gelungener Tag, der Jahresausflug des 
Kirchenchors, und in der folgenden 
Singstunde bemerkte eine Sängerin, die 
noch gar nicht lange dabei ist: „Ach, ihr 
seid alle sooo lieb. Es war die beste 
Entscheidung für mich, in diesen Kir-
chenchor zu gehen!“ 

Für die Ausflügler: 
Ursula Kaulartz 

 
 
 

UND …          … AUSSERDEM:  
 

Wie schon auf Sei-
te 11 geschrieben, 
feiern wir in un-
serem Kirchenchor 
jedes Jahr unser 
Sommerfest, ge-
nießen also nicht 
nur wunderschöne 
Musik quer durch 
alle Epochen, son-
dern immer auch 
ein leckeres Buffet 
quer durch die Kü-
che, das auch in 
diesem Jahr am 17. 
Juli keine Wünsche 
offen gelassen hat:  

Und wie schon auf Seite 22 im 
alten Gemeindebrief geschrie-
ben, haben wir am 23. Sep-
tember beim Chortag Südpfalz 
in Kandel teilgenommen. 
Rund um die St. Georgskirche 
gab es Workshops zu Stimme, 
Rhythmus und Gesang, wir 
haben die 5. Strophe von „Der 
Mond ist aufgegangen“ impro-
visiert, Kaffee getrunken und 
leckeren Kuchen gegessen und 
wurden nach einem sog. Even-
song-Gottesdienst herzlich in 
den Sonntag verabschiedet. 
Der Chortag ist noch lange 
wohltuend nachgeklungen!     

 



 

MUSIK LIEGT IN DER LUFT                                                                                              13 
 

  
 

 

Kontakt über das Stifts- und 
Bezirkskantorat Landau:  
 

Anna Linß 
Telefon: 06341 / 2661095 
bezirkskantorat.landau@gmail.com  
 

mailto:bezirkskantorat.landau@gmail.com
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BRUDER JAKOB, BRUDER JAKOB 

 

Ähnlich wie im Kinderlied „Bruder 
Jakob“, der anscheinend verschlafen 
hat, nehmen wir die Kirchenglocken 
kaum so ganz bewusst wahr. Aber wenn 
sie mal nicht läuten, unsere Glocken, 
fällt es vielen auf, weil sie eben einfach 
in unseren Dörfern dazugehören.  
 Mit dem Geläut unserer Kirchen 
und ihrer jeweiligen Glocken haben wir 
uns in den Presbyterien befasst, v. a. 
wegen des Sterbeläutens. Und weil auch 
für die Alteingesessenen viel Neues 
dabei war, war man sich einig, dass 
dazu mal ein kleiner Artikel im Ge-
meindebrief stehen könnte.  
 Hier ist er:  
Ja, „Glocken haben – das spürt jeder, 
der einmal ihrem Läuten genauer zu-
gehört hat – einen Klang, sie sind we-
der „Geräusch“, noch verursachen sie 
„Lärm“ (gute Intonation, richtige 
Glockenstubenakustik vorausgesetzt); 
sie ertönen vielmehr als eine Art „pro-
grammierte Turmmusik“, sollen zu Ge-
bet, Andacht und Gottesdienst einladen 
und mit ihrem Klang an die Frohe 
Botschaft unseres Herrn erinnern“, so 
schreibt es Birgit Müller, Glocken-
sachverständige der evangelischen Kir-
che der Pfalz. Und sie fährt fort:  
 „Durch ihr pendelartiges, frei-
schwingendes Läuten ergibt sich neben 
dem Klang aus vielerlei Teiltönen ein 
Läute-Rhythmus, der charakteristisch 
und in der Musikwelt einmalig ist, der 
auch durch kein anderes Instrument 
imitiert und durch keine Notenschrift 
dargestellt werden kann.“ 

Nun steht das Geläut im Wesentlichen 
im Dienst der gottesdienstlichen Litur-
gie. So rufen die Glocken zum Got-
tesdienst und bestimmt haben Sie fol-
gende Ausdrücke schon gehört: „Es 
leit´ ´s erschd, ´s zwätt und zamme.“  
 Während des Gottesdienstes läutet 
die kleine Glocke für das Vaterunser so-
wie zur Segnung von Täuflingen, Kon-
firmand*innen und Brautpaaren und die 
mittlere Glocke, wenn am letzten Sonn-
tag des Kirchenjahres die Verstorbenen 
verlesen werden.  
 Außerhalb des Gottesdienstes er-
klingen u. a. – je nach Ort – die Glocken 
um 11.00 bzw. 12.00 Uhr und abends 
um 18.00 bzw. 19.00 Uhr. Das rührt 
noch von Zeiten, in denen die Leute auf 
dem Feld weder eine Uhr geschweige 
denn ein Handy hatten: Die Kirchen-
glocke war weithin zu hören und rief zur  
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BESONDERES GELÄUT 

 
Mittagspause – und immer auch zum 
Gebet – bzw. läuteten den Feierabend 
ein mit der Einladung, Gott für den Tag 
zu danken und um eine gute Nacht zu 
bitten.  Die Glockensachverständige fasst 
zusammen: „So sollen wir durch die 
Glocken als ‚klingende Botschafter‘ 
beim täglichen Betläuten u. a. an das 
Evangelium und an unser stilles Gebet 
zu Hause erinnert werden.“  
 Erinnert werden wir immer auch, 
dass all unsere Zeit in Gottes Händen 
steht. So wird selbstverständlich auch 
geläutet, wenn auf dem Friedhof Beerdi-
gungen stattfinden. Darüber hinaus wird 
ein Sterbefall mit dem sog. Schiedzei-
chen im Ort bekannt gemacht.  

 
Schiedzeichen 

Godramstein:  
     10 Min. volles Geläut  
 um 10.00 Uhr 
Siebeldingen und Birkweiler:  
     10 Min. volles Geläut 
 zeitlich in Rücksprache  
 mit den Angehörigen 
Ranschbach:  
     Geläut in Absprache  
 mit der Kath. Kirche  

 
Überführungsläuten 

Wenn Sarg oder Urne am Tag 
der Bestattung in den Ort gebracht wer-
den, läuten ca. 5 Min. alle Glocken. Das 
ist in der Regel etwa eineinhalb bzw. 
zwei Stunden vor dem Trauergottes-
dienst der Fall.  

Eva Weißmann, Pfarrerin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erkennen Sie die Melodie –  
bzw. in dem Fall Ihre Kirchenglocke? 
Aus jeder unserer drei Kirchen ist ein 
Foto aufgenommen. Welche Glocke ge-
hört in welche Kirche? Auflösung spä-
testens im nächsten Gemeindebrief.         
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REISE NACH TAIZÉ 

 
Wir wollen mit Euch eine Woche nach 
Taizé reisen und unsere bisherige Taizé-
gemeinschaft verstärken.  
 Wie bereits einmal berichtet, wa-
ren Michael und ich diesem Jahr in der 
Communauté und haben dort eine 
interessante Bekanntschaft gemacht mit 
einer Pastoralreferentin aus Koblenz, de-
ren Schwägerin hier in Godramstein 
wohnt. Welch´ Zufall – oder war die 
Begegnung von Gott bestimmt?  
 Durch sie haben wir eine schöne 
Ferienanlage, 300 Meter entfernt, ken-
nengelernt und spontan konnten wir uns 
vorstellen, dort mit unserer Gemeinde in 
einem Kleinbus hinzufahren. 
 Eine Woche ist die übliche Zeit in 
Taizé, um am ganzen Tagesablauf, den 
drei gemeinsamen Gebeten, den Bibel-
einführungen und den Gesprächsgrup-
pen teilzunehmen. Wer hat also Lust mit-
zukommen im Jahr 2025?  
 
➔ Wir laden ein,  

zu einem Info-Abend am 
Dienstag, den 20.02.2024,  
um 19.00 Uhr  
im Prot. Gemeindehaus in 
Godramstein, Krämergasse 2.  

 
Da können Sie Näheres über die Reise er-
fahren und alle Fragen können geklärt 
werden. Wir freuen uns auf viele Interes-
senten!              
 
 

In Verbundenheit:  
   Dorothea & Michael 
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GOTTESDIENSTE von MITTE OKTOBER …  
 
SO 15.10.2023 

19. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr 
  

Godramstein – mit Kirchenumtrunk 

SA 21.10.2023  
Vorabendgottesdienst 

18.00 Uhr Godramstein 

SO 22.10.2023 
20. So. n. Trinitatis 

09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

Siebeldingen 
Birkweiler  

SO 29.10.2023 
21. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Siebeldingen 

DI 31.10.2023 
Reformationstag 

19.00 Uhr Reformationsfeier Stiftskirche Landau (s. S. 27) 

SO 05.11.2023 
22. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr  Godramstein – mit Agape-Feier  

DI 07.11.2023 19.00 Uhr Prot. Kirche Godramstein: TAIZÉ-Gottesdienst 

SO 12.11.2023 
Drittl. So. i. Kirchenjahr 

09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

Birkweiler 
Siebeldingen 

SO 19.11.2023 
Volkstrauertag 

10.00 Uhr Godramstein – mit dem Kirchenchor 
Gedenkstunden der Ortsgemeinden: siehe Presse 

MI 22.11.2023 
Buß- und Bettag 

18.00 Uhr Birkweiler: Zentraler Gottesdienst – mit 
Abendmahl und dem Ökum. Flötenkreis 

 
 

Am Wochenende des 25. und 26.11. gedenken wir im Gottesdienst all derer, die im vergangenen 
Kirchenjahr in unserer Gemeinde verstorben sind. Diejenigen, die von einem Menschen 

Abschied nehmen mussten, sind ganz besonders herzlich in die Kirche eingeladen! 

 
 

SA 25.11.2023 
Vorabendgottesdienst  

18.00 Uhr Godramstein – mit dem Kirchenchor 

SO 26.11.2023    Toten-  
und Ewigkeitssonntag 

09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

Siebeldingen 
Birkweiler   

SO 

 

03.12.2023 
1. Advent 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl 

DI 05.12.2023 19.00 Uhr Kath. Kirche Godramstein: TAIZÉ-Gottesdienst 

SO 

 

10.12.2023 
2. Advent 

09.00 Uhr 
10.30 Uhr 

Birkweiler  

Siebeldingen – mit Taufe 

DO 14.12.2023 18.00 Uhr Kath. Kirche Godramstein: Ökum. Adventsandacht 

SA 
 

16.12.2023 
Vorabendgottesdienst  

17.00 Uhr Godramstein: Familiengottesdienst –                 
mit dem Godramsteiner Kindergarten 

DI 19.12.2023 18.00 Uhr Prot. Kirche Godramstein: Ökum. Adventsandacht 

SO 
 

24.12.2023 
Heilig Abend 

Es wird in Godramstein, Siebeldingen & Birkweiler jeweils 
Weihnachtsgottesdienste und Krippenspiele geben. Näheres zu 

gegebener Zeit in den Schaukästen und auf der Homepage. 

MO 25.12.2023 
1. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Siebeldingen – musikalischer Gottesdienst       
zum 1. Weihnachtstag mit Abendmahl 



 
  

 

19.11.  -  Friedensdienste 22.11.  -  Diakonie-Katastrophenhilfe  
26.11.  -  Hospizhilfe  24.12.  -  Brot für die Welt  
07.01.  -  Partnerkirchen 28.01.  -  Bibelverbreitung in der Welt 
11.02.  -  Kirchentag 03.03.  -  Menschenrechtsarbeit / Flucht 
 

GOTTESDIENSTPLAN                                                                                                      19

 

 
… bis MITTE MÄRZ: 
 
DI 
 

26.12.2023 
2. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Godramstein  

SO 31.12.2023 
Silvester 

16.30 Uhr 
17.30 Uhr 

Godramstein – mit dem Kirchenchor 
Birkweiler 

MO  01.01.2024 
Neujahr 

17.00 Uhr „Happy New Year“ – Orgelkonzert & Andacht  
Stiftskirche Landau – Näheres: siehe Presse 

DI 02.01.2024 19.00 Uhr Prot. Kirche Godramstein: TAIZÉ-Gottesdienst 

SO 
 

07.01.2024 
1. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl 

SO 14.01.2024 
2. So n. Epiphanias 

10.00 Uhr Siebeldingen – mit Taufe 

SO 21.01.2024 
3. So n. Epiphanias 

10.00 Uhr Godramstein mit Vorstellung der neuen Präparan-
den aus allen Orten (s. S. 35) – und Kirchenumtrunk 

SO 
 

28.01.2024 
Letzter So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr Birkweiler 

SO 

 

04.02.2024 
Sexagesimae 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl  

DI 06.02.2024 19.00 Uhr Kath. Kirche Godramstein: TAIZÉ-Gottesdienst 

SO 

 

11.02.2024 
Estomihi 

10.00 Uhr Siebeldingen 

SO 

 

18.02.2024 
Invokavit 

10.00 Uhr Godramstein – mit Kirchenumtrunk  

SO 

 

25.02.2024 
Reminiscere 

10.00 Uhr Birkweiler: Wir feiern einen besonderen Gottes-
dienst im Dorfmittelpunkt in der Hauptstraße 13!  

FR 01.03.2024 
Weltgebetstag 

18.00 Uhr Prot. Kirche Godramstein: Ökum. Weltgebets-
tagsgottesdienst aus Palästina – im Anschluss 
lukullisches Beisammensein im Gemeindehaus 

SO 03.03.2024 
Okuli 

10.00 Uhr Godramstein – mit Abendmahl 

DI 05.03.2024 19.00 Uhr Prot. Kirche Godramstein: TAIZÉ-Gottesdienst 

SO 10.03.2024 
Laetare 

10.00 Uhr Siebeldingen 

SO 17.03.2024 
Judika 

10.00 Uhr Godramstein – Festgottesdienst zur Jubel-
konfirmation mit Abendmahl und Kirchenchor 

SO 24.03.2024 
Palmarum 

10.00 Uhr Birkweiler 

 
 

KOLLEKTEN:  
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EINES BITTE ICH VOM HERRN, DAS HÄTTE ICH GERNE: 
DASS ICH IM HAUSE DES HERRN BLEIBEN KÖNNE  
MEIN LEBEN LANG,  
ZU SCHAUEN DIE SCHÖNEN GOTTESDIENSTE DES HERRN 
UND SEINEN TEMPEL ZU BETRACHTEN.         Psalm 27,4  

 
„Auf die letzte Minute in die Bank ge-
quält. Noch ein bisschen außer Atem. 
Die Orgel beginnt. Ich komme an. Lasse 
den Blick schweifen. Durch den Raum, 
zu den Menschen. Jemand tritt ans Mi-
krophon. Heißt mich willkommen. Sagt 
mir auf den Kopf zu, dass ich geliebt 
bin. Ich atme durch. Ein Lied beginnt. 
Ich stimme ein. Mit schiefen Tönen und 
vollem Herzen. Hier geschieht etwas. 
Etwas, das meinen Alltag kennt und 
doch anders ist als mein Alltag. Am 
Ende werde ich gehen. Mit dem Segen 
Gottes. Und ich werde anders gehen, als 
ich gekommen bin. So etwas geschieht 
in Gottesdiensten. Deshalb sind sie so 
wichtig, unsere Gottesdienste.  
 Aus gutem Grund also verwenden 
wir viel Sorgfalt auf die Vorbereitung 
und Gestaltung. Biblische Texte und 
Lieder werden ausgewählt und orien-
tieren sich wie Gebete und Predigt an 
einem Leitbild, einem inhaltlichen roten 
Faden. Und der ist Sonntag für Sonntag 
derselbe und doch immer wieder in 
Facetten anders: die frohe Botschaft 
von einem Gott, der die Menschen so 
sehr liebt, dass er den Tod nicht scheut, 
um uns Geschmack für das Leben zu 
machen. Diese Botschaft will zu den 
Menschen. In alter Sprache und in 
neuen Worten, in traditionellen Formen 
und in innovativen Formaten.“ 

Von Kirchenpräsidentin Dorothee Wüst 
stammen diese Zeilen. Mit ihnen beginnt 
das Vorwort zur 2021 erschienenen Got-
tesdienstagende für den kirchlichen Ge-
brauch in der Evang. Kirche der Pfalz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die drei Kirchen, 
die zum Godramstei-
ner Pfarramt gehören, 
haben die Presbyterien 
wie im letzten Gemein- 
debrief angekündigt,  
bzgl. der Gottesdienstzeiten beraten, mit 
dem Ergebnis: Bis Jahresende bleibt das 
bisherige System. Von Januar bis März 
entfallen die 9-Uhr- und Samstagabend-
Gottesdienste (s. S. 19). Nach Ostern 
modifizieren wir erneut und freuen uns 
über Ihre Rückmeldung! Danke vorab!  
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PALÄSTINA  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Palästina, das als Wiege des Christen-
tums gilt, ist 2024 im Blickpunkt des 
WGT. Wir werden uns auf eine „Reise 
durch das Land, in dem Jesus gelebt 
und gelehrt hat“ begeben, wie es in der 
Gottesdienstliturgie heißt. Eine Reise, 
die uns mitnimmt in ein Land mit langer 
Tradition und großer kultureller, eth-
nischer und religiöser Vielfalt, aber 
auch mit schwerwiegenden Konflikten, 
unter denen die Menschen dort seit 
langem leiden.  
 Die seit über 50 Jahren andau-
ernde israelische Besatzung des West-
jordanlandes und die häufigen Gewalt-
erfahrungen haben viele Menschen in 
der Region traumatisiert. Der Alltag 
vieler Palästinenser*innen ist geprägt 
von Armut, Ohnmacht und Perspektiv-
losigkeit. Das belastet nicht nur die 
Betroffenen selbst, sondern die ganze 
Familie: häusliche Gewalt, Suizid, aber 
auch die Radikalisierung Einzelner 
nimmt zu.  
 Die Sehnsucht nach Frieden in 
der Region ist groß, bei allen Menschen 
dort. Wir sind verbunden „durch das 
Band des Friedens“, so der aus dem 
Brief an die Gemeinde in Ephesus (Kap.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
4,3) entnommene Titel des Weltge-
betstags 2024. In diesem Bibelwort ist 
von Demut, Freundlichkeit und Geduld 
die Rede, aktive Tugenden, die Frieden 
stiften können, so schwer es auch sein 
mag. Sehr deutlich wird in diesem Got-
tesdienst die große Sehnsucht nach Frie-
den und Gerechtigkeit. 
 Im Zentrum des Gottesdienstes 
steht der Kontext der o.g. Worte / des 
o.g. Titels aus dem Epheserbrief 4,1-7: 
„Ich bitte euch ... ertragt einander in 
Liebe.“ Wir werden palästinensische 
Frauen aus verschiedenen Generationen 
kennenlernen, die sich für Gerechtigkeit 
und Frieden einsetzen.  

Ilka Closs-Schneider 
 
Den ökum. Gottesdienst zum Weltge-
betstag feiern wir am 1. März 2024 um 
18.00 Uhr in der Prot. Kirche in God-
ramstein. Im Anschluss: lukullisches 
Beisammensein im Prot. Gemeindehaus.  
 
Zur Gottesdienstvorbereitung laden 
wir Interessierte recht herzlich ein: 
Unser erstes Treffen ist am 1. Februar 
2024 um 18.30 Uhr im Prot. Gemein-
dehaus in Godramstein.                           
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 ES WURDEN GETAUFT: 
 

19.03.2023 Lina Sophie Glinka, Tochter von Jan Glinka & Rebecca,  
 geb. Knauth, Marnheim, in Godramstein 
 

25.03.2023 Nela Sophie Kühner, Tochter von Stephan Kühner-Sobiesinsky & 
 Antje Kühner, Godramstein, in Speyer 
 

26.03.2023 Sophia Charlotte Rau, Tochter von Andreas Rau & Janine, geb. 
 Stutzmann, in Birkweiler 
 

15.04.2023 Emilio Liginger, Sohn von Fabian Liginger & Lara, geb. Doll, 
 in Birkweiler 
 

18.05.2023 Fiona Kuntz, Tochter von Kevin Kuntz & Sarah, geb. Neudeck, 
 in Godramstein  
 

21.05.2023 Paul Jakob Stadler, Sohn von Philipp Kügler & Nina Stadler, 
 Siebeldingen, in Godramstein 
 

18.06.2023 Lion Braun, Sohn von Dennis Braun & Erika, geb. Lindt, 
Albersweiler, in Godramstein 

 

18.06.2023 Elaya Lindt, Tochter von Edwin Lindt & Stefani, geb. Stütz-Carrasco, 
Albersweiler, in Godramstein 

 

24.06.2023 Charleen Keßler, Tochter von Daniel Huber & Sarah Keßler,   
Godramstein, beim Tauffest in Landau 

 

24.06.2023 Leni Gaßmann, Tochter von Max Gaßmann & Eva, geb. Kron,  
 in Siebeldingen 
 

25.06.2023 Mikail Meisner, Sohn von Anatolij Meisner & Nadine Aysan, 
Bellheim, beim Tauffest in Rinnthal 

 

25.06.2023 Clara Kiefer, Tochter von Harry Kiefer & Ramona, geb. Deny, 
Siebeldingen, beim Tauffest in Rinnthal 

 

25.06.2023 Johanna Frieda Wollenschläger, Tochter von Dirk Wollenschläger & 
Nicole, geb. Meyer, Godramstein, beim Tauffest in Rinnthal 

 

30.07.2023 Elli Frieda Welzel, Tochter von Steffen Welzel & Selina, geb. Antler,  
 in Siebeldingen 
 

 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes  
wird diese Seite des aktuellen Gemeindebriefs  

nicht angezeigt. Danke für Ihr Verständnis! 
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 ES WURDEN GETAUFT: 
 

06.08.2023 Marlin Christian Müller, Sohn von Nicolai Fischer & Diana Müller, 
in Godramstein 

 

02.09.2023 Fritz und Theo Vinahl, Zwillinge von Michael Vinahl & Christiane, 
geb. Moock, Hamburg, in Siebeldingen 

 

10.09.2023 Lio Raisin, Sohn von Dominik Raisin & Jennifer, geb. Rodach, 
 in Birkweiler  
 

17.09.2023 Leni Greiner, Tochter von Sven Greiner & Nadine Lahres,  
 in Godramstein 

 

 

 ES WURDEN GETRAUT: 
 

20.05.2023 Simon Graßmück & Emilie, geb Wakker, in Birkweiler 
 

24.06.2023 Max Gaßmann & Eva, geb. Kron, in Siebeldingen 
 

15.07.2023 Marcel Schwegel & Eva, geb. Burckgard, Schrollbach, in Siebeldingen 
 

12.08.2023 Jochen Lackner & Dorothea, geb. Friesen, Mühlhofen, in Siebeldingen 
 

02.09.2023 Yannic Urschel & Sara, geb. Hauck, Landau, in Godramstein 

 
 
 JUBELHOCHZEIT FEIERTEN:                   
 

02.03.2023 Jochen Brennecke & Angelica, geb. Hunold, Godramstein: 50 Jahre  
 

19.04.2023 Alfred Kräußle & Gabriele, geb. Reithofer, Godramstein: 50 Jahre 
 

17.05.2023 Wolfgang Wind & Gerlinde, geb. Reischmann, Godramstein: 60 Jahre 
 

31.05.2023 Klaus Wolf & Leonie, geb. Kopf, Birkweiler: 60 Jahre 
 

31.05.2023 Erwin Theobald & Ruth, geb. Müller, Siebeldingen: 60 Jahre 
 

12.07.2023 Dr. Heinz Klippert & Doris, geb. Schröder, Godramstein: 50 Jahre 
 

 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes  
wird diese Seite des aktuellen Gemeindebriefs  

nicht angezeigt. Danke für Ihr Verständnis! 
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 JUBELHOCHZEIT FEIERTEN:                   
 
01.08.2023 Peter Nenniger & Margot, geb. Bader, Godramstein: 50 Jahre 
 

16.10.2023 Heinrich Jooss & Ingrid, geb. Brand, Godramstein: 65 Jahre 
 

 
 WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN VON:  

 

08.03.2023 Oswald Schwenk, 76 Jahre, in Godramstein 
 

30.03.2023 Irmgard Serr, geb. Barry, 84 Jahre, in Godramstein 
 

19.04.2023 Heinz Werner Knebes, 55 Jahre, in Godramstein 
 

26.04.2023 Wolfgang Rasewerg, 71 Jahre, in Godramstein 
 

10.05.2023 Eugen Raisin, 89 Jahre, in Landau 
 

12.06.2023 Sieghilde Blarr, geb. Bernhart, 81 Jahre, in Wollmesheim 
 

15.06.2023 Rainer Keßler, 62 Jahre, in Godramstein 
 

08.07.2023 Ursula Linn, geb. Moser, 72 Jahre, in Birkweiler 
 

29.07.2023 Christel Rebholz, geb. Götz, 81 Jahre, in Siebeldingen 
 

03.08.2023 Erika Klein, geb. Fiedler, 95 Jahre, in Siebeldingen 
 

11.08.2023 Rainer Maroldt, 85 Jahre, in Siebeldingen 
 

15.08.2023 Fritz Keßler, nahezu 93 Jahre, in Siebeldingen 
 

12.09.2023 Frank Rohde, 65 Jahre, in Godramstein 
 

14.09.2023 Margarethe Burckhardt, geb. Skuhr, 102 Jahre, in Godramstein 
 

22.09.2023 Lina Rebholz, geb. Jülg, 88 Jahre, in Godramstein 
 

02.10.2023 Robert Schweikart, 95 Jahre, in Godramstein 
 

02.10.2023 Marianne Wolf, geb. Schwarz, 88 Jahre, in Birkweiler 
 

06.10.2023 Emmi Hauenstein, geb. Estelmann, 86 Jahre, in Godramstein 
 

 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes  
wird diese Seite des aktuellen Gemeindebriefs  

nicht angezeigt. Danke für Ihr Verständnis! 
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KASUALIEN: Wenn Sie nicht möchten, dass Kasualien, die Sie betreffen, im 
Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen im Prot. Pfarramt, Godr. Hauptstr. 155, 76829 Godramstein. 

 

GEBURTSTAGE: Im vorliegenden Gemeindebrief sind unsere Jubilar*innen  
veröffentlicht, die von 4. Oktober bis 17. März 75, 80 Jahre oder älter werden und 
hier gemeldet sind. Wer nicht veröffentlicht werden möchte, teile dies bitte recht-
zeitig mit. Besucht werden alle Gemeindeglieder zum 70., 75., 80., 85. Geburtstag  
und dann jährlich. Diese Besuche macht in der Regel Pfrin. Eva Weißmann. 

 
GOTTES REICHEN SEGEN ZUM GEBURTSTAG 

 

BIRKWEILER / RANSCHBACH 

Oktober 
15.10. Ferdinand Mohr, 86 Jahre 
21.10. Ortrud Raisin, 88 Jahre 

November 
07.11. Rudolf Wolf, 87 Jahre 
15.11. Ilse Konstanzer, 84 Jahre 
19.11. Hans Konstanzer, 89 Jahre 
22.11. Kurt Konstanzer, 93 Jahre 

Dezember 
03.12. Günter Frank, 83 Jahre 
10.12. Sieglinde Dicker, 81 Jahre 

Januar 

19.01. Inge Kiefer, 75 Jahre 
21.01. Klaus Wolf, 85 Jahre 
29.01. Dieter Mohr, 81 Jahre 

Februar 
 

09.02. Knut Kügler, 89 Jahre 
13.02. Dieter Klemens, 81 Jahre 
16.02. Horst Dicker, 89 Jahre 

März 
02.03. Walter Krzyzanowski, 75 Jahre 

SIEBELDINGEN  

Oktober 
04.10. Ruth Theobald, 86 Jahre 
17.10. Brigitte Kurz, 75 Jahre 
21.10. Irene Feindel, 89 Jahre 
22.10. Friedrich Biederwolf, 99 Jahre 

November 
08.11. Helga Anlag, 87 Jahre 
13.11. Dieter Haas, 85 Jahre 

Dezember 
21.12. Wilfried Sutter, 80 Jahre 

Januar 
 

01.01. Ernst Nägele, 84 Jahre 
02.01. Anneliese Anlag, 92 Jahre 
09.01. Elke Entzminger, 80 Jahre 
24.01. Rudolf Kröper, 86 Jahre 
25.01. Edmund Entzminger, 81 Jahre 

 

 

 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes  
wird dieser Teil des aktuellen Gemeindebriefs  

nicht angezeigt. Danke für Ihr Verständnis! 
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GOTTES REICHEN SEGEN ZUM GEBURTSTAG 

 

GODRAMSTEIN 

Oktober 
11.10. Herbert Kleinmann, 88 Jahre 
11.10. Dagmar Brodhage, 75 Jahre 
15.10. Eleonore Hauf, 83 Jahre 
21.10. Bärbel Stentz, 75 Jahre 
26.10.  Martin Vogel, 88 Jahre 
30.10.  Sigrid Reifenstahl, 81 Jahre 

November 
06.11. Margarete Keßler, 84 Jahre 
17.11. Inge Wingerter, 88 Jahre 
19.11 Egon Wilms, 80 Jahre 
19.11 Gisela König, 75 Jahre 
22.11. Walter Estelmann, 88 Jahre 
28.11. Roland Schlaffmann, 83 Jahre 
28.11. Hannelore Christmann, 82 Jahre 
29.11. Gerlinde Wind, 82 Jahre 
30.11. Günter Estelmann, 90 Jahre 

Dezember 
04.12. Lina Mohra, 90 Jahre 
06.12. Ella Keller, 86 Jahre 
11.12. Berthold Hauenstein, 90 Jahre 
16.12. Elfriede Keller, 80 Jahre 
16.12. Gerhard Simon, 75 Jahre 
18.12. Karl Theobald, 75 Jahre 

Dezember 
25.12. Hans Kühnemund, 75 Jahre  
 

Januar 
 

02.01. Prof. Dr. Hanns Petillon, 81 J. 
05.01. Gerhard Kost, 84 Jahre 
07.01. Helma Kämmerer, 83 Jahre 
09.01. Gertrud Reinheimer, 97 Jahre 
21.01. Gudrun Weis, 80 Jahre 
23.01. Helga Kleinmann, 85 Jahre 
28.01. Bojan Peroci, 84 Jahre 

Februar 
 

03.02. Gerhard Joachim, 87 Jahre 
10.02. Christian Schwall, 92 Jahre 
15.02. Hanna Jakobi, 91 Jahre 
15.02. Helga Wolff, 90 Jahre 
16.02. Sigrid Syre, 84 Jahre 
17.02. Anita Weber, 84 Jahre 
27.02. Hildegard Wetzka, 85 Jahre 

März 
01.03. Jürgen Engelhardt, 80 Jahre 
04.03. Ilse Joachim, 86 Jahre 
14.03. Christine Schlatter, 85 Jahre 
17.03. Margot Nenniger, 75 Jahre  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 FOTONACHWEISE 
 

S. 01:   Jahreslosung für das Jahr 2024 - Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de 
S. 02:   C. Seiberth, B. Krause, U. Gies S. 05-07:   Kita-Team S. 08:   A. Suzan, D. Klemens 
S. 09:   E. Weißmann S. 10:   D. Simon S. 11-12:   E. Weißmann 
S. 14-15:   K. Weißmann, D. Klemens, E. Steuerwald S. 17:   D. Kalisch + M. Esser S. 29:   A. Brennecke  
S. 33+35:  E. Weißmann S. 35:   Photodesign S. Bosch S. 04+36:  pixabay            

 
 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes  
wird diese Seite des aktuellen Gemeindebriefs  

nicht angezeigt. Danke für Ihr Verständnis! 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN 2023 
 

 
Alle Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen sowie die Ökum. Andachten  

und Gottesdienste unter der Woche finden Sie auf den Seiten 18 & 19! 
 
 

28. Oktober 2023:  
Konzert mit dem Ökum. Flötenkreis – 18.00 Uhr – Prot. Kirche Gleisweiler 

Näheres lesen Sie auf Seite 31.  
 
 

31. Oktober 2023:  
Reformationsfeier – 19.00 Uhr – Stiftskirche Landau 

Festvortrag von Prof. Dr. Markolf Niemz:  
„Raum, Zeit und Ewigkeit - aus der Sicht eines Physikers“  

Musik: Ensemble aus Mitgliedern der Landauer Kantorei unter Leitung  
von Stifts- und Bezirkskantorin Anna Linß und an der Orgel: Thorsten Grasmück 

 
 

24. November 2023: 
Churchnight für Jugendliche – Stiftskirche Landau – 17.30 bis ca. 20.15 Uhr 

Nach einem gemeinsamen Gottesdienst wird es verschiedene Stationen               
zum Thema Reformation und Neuanfang geben. Hier können sich die   

Jugendlichen in Wettbewerben messen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 
 

3. Dezember 2023: 
Konzert mit „Fare del bene“ – 17.00 Uhr – Prot. Kirche Godramstein 

Das Terzett - Sonja Buckel (Sopran), Ursula Kaulartz (Mezzosopran) & Dagmar 
Tischmacher (Alt) - macht seinen Namen zum Programm und konnte binnen zwei 

Jahren mehr als 7.000 Euro für soziale Zwecke spenden.  
Der Erlös geht dieses Mal an die Prot. Kirchengemeinde Godramstein. 

 
 

1. bis 23. Dezember 2023 – 18.00 Uhr – Ökum. Adventsfensteraktion: S. 16 
 

14. & 19. Dezember 2023 – 18.00 Uhr – Ökum. Adventsandachten: S. 18 
 

16. Dezember 2023 – 17.00 Uhr – Familiengottesdienst mit der Kita: S. 18 
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN 2024 

 
 

21. Januar 2024: 
Präparandenvorstellungsgottesdienst – 10.00 Uhr – Prot. Kirche Godramstein 

 
 

1. Februar 2024: 
1. Vorbereitungstreffen Weltgebetstag – 18.30 Uhr – Prot. Gemeindehaus 

 
 

20. Februar 2024: 
1. Vorbereitungstreffen Taizé-Fahrt – 19.00 Uhr – Prot. Gemeindehaus (s. S. 17) 

 
 

24. Februar 2024: 
Kita-Frühjahrsflohmarkt – 14.00 bis 16.00 Uhr – DGH Godramstein 

 
 

25. Februar 2024: 
Gottesdienst im Dorfmittelpunkt – 10.00 Uhr – Hauptstr. 13, Birkweiler 

Unsere schöne Birkweilerer Kirche lässt sich nur über viele Stufen erreichen, der 
Zugang zum Dorfmittelpunkt ist ebenerdig. Gern bieten wir hier im Winter einen 
besonderen Gottesdienst an und freuen uns auf Ihr Kommen!    Ihr Presbyterium 

 
 

1. März 2024: 
Ökum. Weltgebetstagsgottesdienst – 18.00 Uhr – Prot. Kirche Godramstein 

-im Anschluss lukullisches Beisammensein im Gemeindehaus (s. S. 21)- 
 
 

17. März 2024: 
Jubelkonfirmation – 10.00 Uhr – Prot. Kirche Godramstein 

Kaffee und Kuchen – 15.00 Uhr – Prot. Gemeindehaus Godramstein 
Im Jahr 2024 feiern wir die Konfirmation all derer, die in den Jahren  

1999, 1974, 1964, 1959, 1954, 1949 und 1944 konfirmiert worden sind. 
Ortsansässige Jubilar*innen werden gebeten, o. g. Termin vorab an Jahr-
gangskolleg*innen weiterzugeben, die nicht mehr in Godramstein wohnen.  
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AUSBLICKE 2024: 
 
 

Ökum. Passionsandachten:  
Die Termine können Sie zu geg. Zeit den Schaukästen und der Presse entnehmen. 

 

Jubelkonfirmation für Birkweiler und Siebeldingen: 
Festgottesdienst am Trinitatissonntag, den 26. Mai 2024, um 10.00 Uhr 

 

250 Jahre Kirche Godramstein: 1774 - 2024 
Für unser Kirchenjubiläum planen wir im 2. Halbjahr verschiedene Veranstaltungen. 
Neben einem Festgottesdienst und Konzert(en) wird es auch eine Ausstellung geben,  

die an den 50. Todestag von Kunstmaler Adolf Kessler erinnert. 
Presbyterium und Prot. Kirchbauverein freuen sich über Ihre Anregungen & Ideen! 
 
 
 
 

PROT. KIRCHBAUVEREIN GODRAMSTEIN e. V.  
 

Unser neuestes Projekt ist die Sanierung des Kirchturms der Prot. Kirche. Er ist 
Wahrzeichen und ältestes Gebäude in Godramstein. Das unterste Geschoss stammt 
aus dem 13. Jahrhundert. Dem Turm wurde zuletzt eine besondere Auszeichnung 
zuteil. Er wurde im Rahmen des europäischen Modellprojektes „Sternenweg, 
Chemin des Étoiles“ mit einer steinernen Jakobsmuschel geschmückt. Leider ist 
der Turm aber auch in die Jahre gekommen und zeigt erhebliche Bauschäden, die 
einer dringenden und kostspieligen Beseitigung bedürfen. 
 

Der Prot. Kirchbauverein hat es sich zur Aufgabe gemacht, der Kirchenge-
meinde bei der Sanierung und Erhaltung des Kirchturms finanziell beizu-
stehen. Bitte unterstützen Sie uns dabei! Werden Sie Mitglied! 
 

→ Mit einem Jahresbeitrag von 25 € helfen Sie, die Kirche im Dorf zu erhalten.  
Oder unterstützen Sie uns mit einmaligen Spenden:  
Sparkasse Südpfalz: DE 79 5485 0010 1700 1193 89 
 

Wir haben 2023 einen neuen Vorstand gewählt: 
• 1. Vorsitzender: Erich Steuerwald 
• 2. Vorsitzende: Silvia Kern  
• Rechnungsführung: Dorit Simon 
• Schriftführer: Hans Volkhardt 
• Beisitzer: Angelica Brennecke, Peter Kirsch, Karl Theobald 

Bei Fragen oder Anliegen wenden Sie sich bitte an den Vorstand.    E. Steuerwald 
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HERZLICHE EINLADUNG! 
 
MONTAG:  Ökum. Flötenkreis Teilprobe – 17.00 Uhr – Gemeindehaus 
Kontakt:   Dorle Marx - 06341 / 63742 
 
MONTAG:  Prot. Kirchenchor e. V. – 19.00 Uhr – Gemeindehaus 
Kontakt:   Thomas Leiner (Dirigent) - 06341 / 950321   
  Hannelore Stuck (Vorsitzende) - 06341 / 2665871 
  Von unserem Chor lesen Sie Näheres auf den Seiten 11 & 12! 
 
DIENSTAG:  Konfi-Unterricht – 15.45 bis 16.45 Uhr – Gemeindehaus  
Kontakt:    Pfarrerin Eva Weißmann - 06341 / 62880  
Termine:   2023:  10.10. / 07.11. / 28.11. / 05.12. / 19.12.  
   2024:  09.01. / 16.01. / 23.01. / 06.02. / 20.02. / 12.03. / 19.03. 
Besonderes:  - 17.11.:  Wir machen mit bei der Aktion „5.000 Brote“ von 
 Brot für die Welt. Die Konfis backen mit Julia Kügler in der 
 Brotwerkstatt der Kügler-Mühle, Siebeldingen, Mühlenbrot. 
 Danach verkaufen sie dieses selbst im Mühlenladen.  
 Der Verkauf geht von 16-18 Uhr, so lange der Vorrat reicht.  
 Das Geld dafür wird komplett an Brot für die Welt gespendet.  

- 24.11.:  Churchnight für Jugendliche rund um die Stiftskirche 
 
DIENSTAG:  Präpi-Unterricht – 17.00 bis 18.00 Uhr – Gemeindehaus  
Kontakt:    Pfarrerin Eva Weißmann - 06341 / 62880  
Termine:   2023:  10.10. / 07.11. / 28.11. / 05.12. / 19.12.  
   2024:  09.01. / 16.01. / 23.01. / 06.02. / 20.02. / 12.03. / 19.03.  
Besonderes:   - 24.11.:  Churchnight für Jugendliche rund um die Stiftskirche 
  - 20.01.:  Sprechprobe um 12.00 Uhr für morgen:  
  - 21.01.:  Vorstellungsgottesdienst – 10.00 Uhr – Godramstein  
  Dort erfahren Sie, wer wer auf dem Bild auf S. 35 ist!        
  → Wir sind jedenfalls die neue Gruppe:  
  Florian Cavalar, Maximilian Gies, Amelie Heidmeier,  
  Johannes Hüther, Anna Keller, Emma Nopper, Henriette  
  und Valentin Passon, Paul Seiberth und Jonas Vester  
 
MITTWOCH:  Krabbelgruppe – 10.00 bis 11.00 Uhr – Gemeindehaus  
Kontakt: Katharina Rebholz - 06341 / 9600182  
 

VIELEN  Silvie Kern hat fünf Jahre lang für die Krabbelgruppe ver-
LIEBEN antwortlich gezeichnet und war mit tollen Themen und Ideen  
DANK: für die Eltern Ansprechpartnerin. Dafür vielen lieben Dank!  
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HERZLICHE EINLADUNG 
 
MITTWOCH:  Tanzen im Sitzen – 15.00 bis 16.00 Uhr – Gemeindehaus 
Kontakt:  Annette Kuntz - 06341 / 9489374 
Termine:  2023: 08.11. (mit Singen) / 22.11. / 06.12. / 13.12. (mit Singen) 
Voraussichtlich:  2024: 10.01. / 24.01. / 07.02. / 21.02. / 06.03. / 20.03.   
  -im neuen Jahr immer am 1. Termin im Monat mit Singen- 
Darum geht´s: Mal was Neues ausprobieren? → Tanz mit! Bleib fit! 

Herzliche Einladung zum Tanzen im Sitzen und Singen  
von Volksliedern. Schnuppern Sie doch einfach mal rein!  
Wir freuen uns auf Sie … und Sie … und Sie … und Sie! 

 
MITTWOCH:  Ökum. Flötenkreis – 19.00 bis 21.00 Uhr – Gemeindehaus 
Kontakt:  Martina Liebertseder - 06341 / 30728 
Besonderes: Konzert „Alte Musik und neue Lieder“ am 28.10.2023 um  
  18.00 Uhr in der Prot. Kirche in Gleisweiler. Es erklingen  
  Musikstücke aus vier Jahrhunderten für vier bis sechsstimmiges 
  Blockflöten-Ensemble in hoher und tiefer Besetzung sowie  
  neue geistliche Lieder zum Mitsingen. Der Eintritt ist frei! 
 
DONNERSTAG:  Wintercafé – 15.00 Uhr – Gemeindehaus 
Kontakt:  Sonja Baum-Baur & Team - 06341 / 969373 
Termine:  12.10. / 09.11. / 14.12.2023  &  11.01. / 08.02. und 14.03.2024 
 Die Termine werden immer auch über Plakate veröffentlicht. 
Darum geht´s: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden bei Kaffee und Kuchen, 
 guten Gesprächen mit netten Leuten in gemütlicher Atmosphäre! 
 Wir freuen uns über jeden neuen Gast in unserer Runde!  

  Ihr Wintercafé-Team 
  

FREITAG: (Haus-)Gesprächskreis – offen & ökumenisch – 19.30 Uhr 
Termin / Ort:  Der nächste Termin ist am 24.11.2023 um 19.30 Uhr bei Doro- 
 thea Kalisch & Michael Esser, Godramsteiner Hauptstr. 110 
Thema:  „Trinität“  
 Weitere Treffen sind immer ca. alle 8-10 Wochen geplant.  
Kontakt:  Bei Fragen gern melden bei Ulrike Munzinger, Tel. 06341 /  
 144145 oder Ute Schwager, Tel 06345 / 919406 
 
FREITAG: Bücherkeller – 16.00 bis 18.00 Uhr – Gemeindehaus (s. S. 10) 
Kontakt:  Dorit Simon, 06341 / 969404 - Katja Weißmann, 06341 / 62880 

 

„Ich stelle fest, dass es letztlich nichts Schöneres gibt als zu lesen.“ (Jane Austen) 
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HERZLICHE EINLADUNG 
 
SAMSTAG: Ökum. Kindergottesdienst – 10.00 Uhr – Siebeldinger Kirche 
Kontakt:   Sissy Pfeiffer-Müller - 06345 / 4041592 
 Sabine Weißhäuptel - 06345 / 959699 
 kigo.siebeldingen@gmx.de 
Termine: -werden u.a. im Amtsblatt bekanntgegeben- 
 
SAMSTAG:  Kinderkirche – 10.00 Uhr – Birkweilerer Kirche 
Kontakt:  Christina Seiberth - 0172 / 7455979  
 Stefanie Flickinger-Simon - 06345 / 9493095 
Termine: Die Kinderkirche geht weiter mit folgenden Terminen:  

2023:  11. November und 9. Dezember 
2024:  10. Februar – 9. März – 13. April 

Uhrzeit:  -immer von 10.00 bis 11.30 Uhr in der Prot. Kirche- 
  → Wir freuen uns sehr auf euch! Kommt vorbei, es wird toll! 
 Euer Kiki-Team: Diana, Patti, Steffi, Nadja, Janine & Christina 
 
SONNTAG:  Kindergottesdienst – 10.30 Uhr – Gemeindehaus Godramstein  
Kontakt:   Sandra Schneider - 06341 / 3883306 
   Tina Schunke - 0157 / 73609708 
Termine:  2023:   5. November und 3. Dezember 
  2024:  7. Januar – 4. Februar – 3. März – 7. April   
Besonderes:  Am 3. Dezember ist das erste Vorbereitungstreffen für das 

Krippenspiel zu Weihnachten. Die Kinder / Eltern erhalten 
 dann weitere Termine und Infos.  
 
 

 

SIE VERMISSEN ETWAS? 
 

Zum Beispiel ein kleines Instrumentalensemble,  
weil Sie selber ein Musikinstrument spielen? 
 

Oder einen Kinderchor,  
an dem Sie für Ihr Kind oder Enkelkind Interesse hätten?  
 

Oder eine Kindergruppe mit Basteln, Singen, Spielen & mehr?  
 

Oder …? 
 

Dann sprechen Sie uns an - vielleicht gibt es das ja bald. An uns soll´s nicht liegen! 
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PROT. PFARRAMT GODRAMSTEIN 
Godramsteiner Hauptstr. 155, 76829 Godramstein 

 

Pfarrerin Eva Weißmann –  06341 / 62880 
Mail: pfarramt.godramstein@evkirchepfalz.de 

 

 

 

 
 

 
 
 
GODRAMSTEIN 
 

Presbyterinnen und Presbyter in GODRAMSTEIN – Vorwahl 06341:  
 

Gabi Hege-Schweikart   61796 Renate Heiligenthal   960468  
Dietlinde Helm     969715 Ursula Kaulartz (Stellv.)     969296  
Silvia Kern     978777 Peter Kirsch     962723  
Christina Klement     146914 Doris Klippert     62854  
Friderike Kreuter     3898349 Ulrike Moll     62103  Dr
Ulrike Munzinger     144145 Susanne Röder     969853  Dr. 
Martin Schröder     64260 
  

Kirchen- und Läutedienst: Presbyteriumsmitglieder im Wechsel 
 

Kirchenumtrunk (i.d.R. am 3. So. im Monat): Dietlinde Helm   969715 
 

Besuchsdienst bei Trauernden: Ursula Kaulartz    969296 
 

Frau Kaulartz hat am Ausbildungskurs „Christliche Trauerbegleitung“ des Missionarisch  
Ökumenischen Dienstes Landau teilgenommen. Wenn Sie einen Besuch wünschen, können  
Sie sich im Pfarramt oder natürlich gern auch direkt bei Frau Kaulartz melden. 
 

Gemeindehausvermietung:  Erich Steuerwald  61665 
 

Bewirtung nach Beerdigungen: Hannelore Stuck  2665871 
 

Prot. Kindertagesstätte:  Arbind Brauch   61420 
 

KBV Godramstein e.V. & Blumenarrangements: Angelica Brennecke   61506 
 

 

SIEBELDINGEN 
 

Presbyterinnen und Presbyter in SIEBELDINGEN – Vorwahl 06345:   
 

Hans Mattern   3342 Marcus Resener (Stellv.)  2990 
Carolin Schreiber  9353982 Selina Welzel   4050986 
Klaus Zoffinger   3891 
 

Kirchen- und Läutedienst:   Klaus Zoffinger   3891 

 

NÄCHSTE SITZUNG 

ALLER DREI GREMIEN:  

 

14.11.2023 

mailto:pfarramt.godramstein@evkirchepfalz.de
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BIRKWEILER mit RANSCHBACH 
 

Presbyterinnen und Presbyter in BIRKWEILER mit RANSCHBACH – Vorwahl 06345:   
 

Stefanie Flickinger-Simon (Stellv.)  9493095 Nicole Joswieg  9496925 
Dieter Klemens            1412 Bärbel Rapp  7144 
Ute Schwager            919405 Brigitte Theobald  2761 
 

Kirchendienst bei Gottesdiensten / Blumen: Presbyteriumsmitglieder im Wechsel 
 

Kirchendiener / Hausmeister: Herbert Flickinger  3504 
 

Läutedienst unter der Woche:  Brigitte Theobald   2761  
 

Rechnerin des Krankenpflegevereins  
für Siebeldingen & Birkweiler mit Ranschbach Ilona Bauer   949230 

 

WEITERE ADRESSEN & TELEFONNUMMERN 
 
 

➔ Unser Prot. Gemeindehaus ist in der Krämergasse 2 in Godramstein. 
 

Prot. Dekanat, Westring 3, 76829 Landau:    06341 / 9222-00 
 

Homepage der Kooperationszone „Nordwest“:     www.koop-nordwest.de  
 

Homepage des Prot. Dekanats Landau:    www.evkirchelandau.de 

 

➔ Auf den beiden genannten Homepage-Seiten finden Sie u.a. unsere aktuellen Gottesdienstzeiten und      
-orte und wer den Gottesdienst hält. Die Rheinpfalz hat den Veröffentlichungsumfang leider reduziert.       

Kinder- und Jugendarbeit:     www.jugendzentrale-landau.de  
 

Dekanatsjugendreferent Johannes Buchhardt: 0176 / 21391712 johannes.buchhardt@evkirchepfalz.de  
 

Sozial- und Lebensberatungsstelle, Westring 3a, 76829 Landau:   06341 / 4826 
 

GemeindeschwesterPlus Barbara Bouché:    01590 / 4020788 
 

Sucht- und Drogenberatung, Reiterstr. 19, 76829 Landau:    06341 / 9952670 
 

Telefonseelsorge – die Nummer gegen Kummer:                      0800 / 1110-111 oder -222 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

  IMPRESSUM:  Der Gemeindebrief erscheint seit Oktober 2022 zwei Mal jährlich im Frühjahr und 
 im Herbst und ist kostenlos.    

  Herausgeber:  Prot. Kirchengemeinden Godramstein, Siebeldingen und Birkweiler mit Ranschbach 
  Auflage:   1.500 Stück 
  V. i. S. d. P.:   Pfarrerin Eva Weißmann, Godramsteiner Hauptstr. 155, 76829 Landau 
  Redaktion:   Ursula Kaulartz, Silvia Kern, Doris Klippert, Eva Weißmann  
  Druck:   Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen 
  Bankverbindung:  Bank für Kirche und Diakonie (KD-Bank) – bitte immer Zweck und Ort angeben! 
 IBAN: DE36 3506 0190 1200 1560 10 – BIC: GENODED1DKD 
  Kontoinhaber: Prot. Kirchenbezirk Landau      

 Wir freuen uns über Spenden zugunsten unserer Kirchengemeinden! Danke sehr! 

      

http://www.koop-nordwest.de/
http://www.evkirchelandau.de/
mailto:johannes.buchhardt@evkirchepfalz.de
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Unsere neue Präparandengruppe: Vorstellungsgottesdienst am 21.01.2024 (S. 30) 

 K
onfirm

ationen am
 11. &

 25. M
ai 2025 

 

 

 

Jubelkonfirmation am           
9. Juli 2023 all derer, die 
1998, 1973, 1963, 1958,    

1953 und 1948 konfirmiert 
wurden. Es war sehr schön! 
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Eines Tages … 

 
Als ich einmal sehr deprimiert war,  

hat mir ein Freund, ein Pazifist aus Holland,  
etwas sehr Schönes gesagt:  

 

„Die Leute im Mittelalter,  
welche die Kathedralen gebaut haben,  

haben sie ja nie fertig gesehen.  
Zweihundert oder mehr Jahre wurde daran gebaut.  

Da hat irgendein Steinmetz eine wunderschöne Rose gemacht, 

nur die hat er gesehen, das war sein Lebenswerk. 
Aber in die fertige Kathedrale konnte er nie hineingehen.  

Doch eines Tages gab es sie wirklich.  
So ähnlich musst du dir das mit dem Frieden vorstellen.“  

 

 
Dorothee Sölle  

(1929 - 2003) 

Theologin und Dichterin 


